
Wenn Du einen Deiner fünf Sinne verlieren müsstest: Welchen würdest Du aufgeben? 

Das stand vor kurzen auf meiner Karte bei einem Fragen - Spiel.  

 

Eine Zeit lang wägte ich ab – das Hören nicht, dazu sind mir Musik und Sprache viel zu wich!g.  

Sehen kommt auch nicht in Frage – keinen anderen Menschen mehr sehen, die Schönheiten der Natur, 

das Licht. 

Riechen und Schmecken gehören zusammen, sagt jemand im Kreis. Wenn jemand das eine nicht könne, 

dann fehlt ihm auch der andere Sinn. Dass Essen und Trinken kein Genuss mehr wären, mag ich mir lie-

ber nicht vorstellen.  

Und was ist mit dem Tastsinn? Ich denke, ohne Tastsinn ist man gar nicht lebensfähig. Wenn ich keinen 

Druck, keine Berührung spüre, kann ich dann noch greifen oder gehen? 

 

Meine Antwort lautet schließlich: Ich kann mir nicht vorstellen, 

einen meiner Sinne aufzugeben. 

Und Du? 

 

Niemand wird freiwillig einen Sinn hergeben, doch es gibt Men-

schen, die haben einen Sinn nie erlebt oder verlieren ihn plötzlich 

oder schleichend. Die Erfahrungen der anderen Sinne werden 

dann intensiver, besser geschult.  Dennoch bleiben sie manchmal 

auf andere angewiesen. Dann kann ich zum fehlenden Sinn  

werden, damit wieder alle komple" sind. 
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